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 PLANUNGSTURBO FÜR EINE MODERNE INFRASTRUKTUR  
 UND DIE STÄRKUNG UNSERER WETTBEWERBSFÄHIGKEIT 

Dafür stehen wir Freie Demokraten:
Für mehr Tempo bei Planungs- und Genehmigungsverfahren zur Modernisierung unseres Landes. Unter CDU-ge-
führten Bundesregierungen hat sich Deutschland viel zu lang durch ineffiziente und intransparente Verfahren sowie 
Bürokratie selbst im Weg gestanden. Das ändern wir Freie Demokraten. Mit dem Gesetz zur Beschleunigung von 
Planungs- und Genehmigungsverfahren von Verkehrsminister Dr. Volker Wissing haben wir bereits die Kehrtwende 
für eine schnellere Modernisierung und den beschleunigten Ausbau unserer Infrastruktur eingeleitet. Der beschlosse-
ne Pakt von Bund und Ländern hat weiteren Schub in den Bereichen Infrastruktur, Digitalisierung und Bauen  
gebracht. Wir treiben den Modernisierungskurs weiter entschlossen voran – für mehr Wachstum,  
Wohlstand und Wettbewerbsfähigkeit.

 WIE BESCHLEUNIGEN WIR VERFAHRENS-  
 PROZESSE? 
Bund und Länder werden in ihren Zuständigkeitsberei-
chen eine Stichtagsregelung einführen. Änderungen der 
Sachlage während eines Genehmigungsprozesses müs-
sen danach nicht mehr berücksichtigt werden. Dadurch 
werden zeitaufwendige Anpassungen und somit Ver-
fahrensverzögerungen verhindert. Damit bereits fortge-
schrittene Verfahren nicht ausgebremst werden können, 
sollen nach einem bestimmten Zeitpunkt vorgebrachte 
Einwände in späteren Gerichtsverfahren nicht mehr be-
rücksichtigt werden müssen, soweit es EU-Recht zulässt. 
Darüber hinaus soll bei mehrstufigen Planungsverfahren 
die parallele Durchführung einzelner Verfahrensschritte 
verstärkt werden, um Zeit zu sparen. Planungs- und Ge-
nehmigungsverfahren sollen vollständig digitalisiert und 
wo sinnvoll auch durch den Einsatz von KI beschleunigt 
werden. Wir Freie Demokraten wollen, dass digitale 
Verfahren die Regel werden.

 MIT WELCHEN WEITEREN MASSNAHMEN  
 ERHÖHEN WIR DAS MODERNISIERUNGS-  
 TEMPO? 
Um den Mobilfunkausbau zu beschleunigen, werden 
die Länder eine gesetzliche Genehmigungsfiktion ein-
führen. Das bedeutet z. B., dass eine Baugenehmigung 
für Mobilfunkmasten nach Ablauf einer Frist automatisch 
als erteilt gilt. Außerdem soll das Instrument des vorzeiti-

gen Maßnahmenbeginns stärker genutzt werden  
können. Vorhaben im öffentlichen Interesse können 
dann bereits vor Abschluss des Genehmigungsverfah-
rens begonnen werden. Um die Modernisierung des 
Schienen- und Straßennetzes, der Energieinfrastruktur 
und von Industrieanlagen zu beschleunigen, sollen 
zudem Artenschutzstandards vereinheitlicht und verein-
facht werden, mit dem Ziel, schnellere Genehmigungen 
zu ermöglichen. Zur Beschleunigung wird auch ein 
digitales Portal für Umweltdaten beitragen.

 WIE STEIGERN WIR DAS TEMPO BEIM  
 WOHNUNGSBAU? 
Bauen muss schneller, einfacher und unbürokratischer 
werden. Es gilt, die Baukosten nachhaltig zu senken 
und Bürokratie konsequent abzubauen. Die Umnutzung 
in Städten wird über eine Verankerung von Rahmen-
genehmigungen im Baurecht deutlich vereinfacht - ge-
nauso wie das Aufstellen von Bauleitplänen in den 
Gemeinden. Zudem wird mit einer Vereinfachung der 
Prozesse und Genehmigungsverfahren zum Ausbau von 
Dachgeschossen und zur Dachaufstockung eine weitere 
Voraussetzung für neuen Wohnraum geschaffen. Um 
insbesondere den Neubau von bezahlbarem Wohnraum 
anzureizen, werden wir als Teil der Bundesregierung 
das Programm für den klimafreundlichen Neubau im 
Niedrigpreissegment (KNN) aufstocken. Dafür werden 
für 2025 eine Milliarde Euro bereitgestellt.
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• Vollständige Digitalisierung von Planungs- und Genehmigungsverfahren
• Schnelle Verfahren durch Stichtagsregelungen und automatische Genehmigungen
• Mehr Anreize für den Neubau von bezahlbarem Wohnraum
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 „WIR MACHEN WEITER TEMPO BEIM AUSBAU UNSERER STRASSEN, SCHIENEN UND 
 BRÜCKEN. DER BESCHLOSSENE PAKT ZUR BESCHLEUNIGUNG VON PLANUNGS- UND 
 GENEHMIGUNGSVERFAHREN IST EIN ECHTER FORTSCHRITT.” 

Dr. Volker Wissing, FDP-Präsidiumsmitglied und Bundesminister für Digitales und Verkehr


